
DIE SCHLICKS
UND DIE SCHLACHT BEI MOHÁCS

Bedeutende Jubiläen 
der Stadt Ostrov/Schlackenwerth

Die Stadt Ostrov lädt Sie hiermit mit Unterstützung                                                                              
des Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds und der Region Karlsbad

herzlich zum IX. internationalen historischen Symposium ein:

Bertalan Székely: Die Auffindung des Leichnams von König Ludwig Jagiello (1860).
Quelle: Wikimedia Commons (Public Domain), Ungarische Nationalgalerie, Budapest.

Die Schirmherrschaft über das Symposium übernahmen 
das Kulturministerium der Tschechischen Republik, 

der Senator des Parlaments der Tschechischen Republik Tomáš Czernin 
sowie der Hauptmann der Region Karlsbad  Petr Kubis.

25. – 26. 9. 2026
SCHLOSS OSTROV – SITZUNGSSAAL

SSyymmppoossiiuumm  22002255

MUDr. Zdeňka Tomašecká
Plicní ordinace Ostrov s.r.o.

Město Jáchymov



Freitag – 25. 9. 2026 – 8.30 Uhr

Eröffnung des IX. internationalen historischen Symposiums 
und einführende Worte der Gäste:

Bc. Pavel Čekan, Bürgermeister der Stadt Ostrov
Ing. Tomáš Czernin, Senator des Parlaments der Tschechischen Republik

Mgr. Petr Kubis, Kreishauptfmann der Region Karlovy Vary

Taufe des Vortragssammelbandes
DAS SACHSEN-LAUENBURGISCHE ERBE 

UND MARKGRÄFIN SIBYLLA AUGUSTA VON BADEN-BADEN 
Bedeutende Jubiläen der Stadt Ostrov/Schlackenwerth

Bc. Pavel Čekan, Margareta Pospíchalová Schliková, 
J. M. P. Filip Zdeněk Lobkowicz, OPraem

Festliche Eröffnung des Symposiums: 
Margareta Pospíchalová Schliková 

 
Vortragende und ihre Themen: 

Mgr. Miluše Kobesová, Stadt Ostrov/Schlackenwerth
DIE FAMILIE SCHLICK: VON DER VERGANGENHEIT BIS ZUR GEGENWART 

EINLEITUNGSREFERAT

Günter Zill (†) / Bernd Kunzmann, Verein für sächsische Landesgeschichte e.V., Dresden, 
Deutschland

DIE SCHLICKS IM VOGTLAND UND IN SACHSEN

Mgr. Andrea Huczmanová, Ph.D., 
Westböhmische Universität in Plzeň/Pilsen, Philosophische Fakultät

DIE SCHLICKS, LUTHER UND DIE SCHLACHT BEI MOHÁCS

Mgr. et Mgr. Michal Novotný, Ph.D., Nationales Technisches Museum, Praha/Prag
DIE SCHLICKS VOR UND NACH MOHÁCS

Prof. PhDr. Petr Vorel, CSc., Universität Pardubice/Pardubitz, Philosophische Fakultät                                                                                                         
DAS SILBER AUS JOACHMISTHAL/JÁCHYMOV IN DER EUROPÄISCHEN POLITIK 

DER ERSTEN HÄLFTE DES 16. JAHRHUNDERTS

Mgr. Lubomír Zeman, Nationales Denkmalamt, Regionale Arbeitsstelle in Loket/Elbogen
DAS SCHLOSS IN SCHLACKENWERTH/OSTROV ZUR ZEIT DER GRAFEN SCHLICK

István Kovácz, Institut für Nationales Erbe, Budapest, Ungarn
ZEIT DER ERNTE UND DES GEDENKENS: 

NEUERE FORSCHUNG UND DAS 500-JÄHRIGE ERBE DER SCHLACHT BEI MOHÁCS

Pause: 12.30 – 13.30 Uhr

Júlia Papp, DSc., Forschungszentrum für Geisteswissenschaften der ELTE, Budapest, Ungarn
DIE SCHLACHT BEI MOHÁCS UND LUDWIG II. IN DER KUNST DES 16. BIS 19. JAHRHUNDERTS

Horst Schinzel, Johannes-Mathesius-Gesellschaft, Deutschland
DIE SCHLACHT VON MOHÁCS UND DIE FOLGEN FÜR DIE AKATHOLIKEN 

IN BÖHMEN UND UNGARN
           

Jürgen H. Jakob, amadeus Verlag, Deutschland
VON MOHÁCS NACH EGER 

NIEDERLAGE UND ERINNERUNGSKULTUR

Mgr. Bc. Aneta Surmová, DIS a Mgr. Markéta Martiníková, 
NPÚ – ÚPS Kroměříž/Kremsier – Schlossverwaltung Velké Losiny/Groß Ullersdorf 

ZWISCHEN SCHLACKENWERTH/OSTROV, WIESENBERG/ VÍZMBERK UND GROSS 
ULLERSDORF/LOSINY: LEBENSGESCHICHTE UND MATERIELLES ERBE 

DER ANNA MARIA SIDONIA SCHLICK

Mgr. Michal Beránek, Museum Cheb/Eger, Beitragsorganisation der Karlsbader Region
ARCHÄOLOGISCHE UND ANTHROPOLOGISCHE UNTERSUCHUNGEN DER KRYPTA 

DER ST.-NIKOLAUS-KIRCHE IN EGER/CHEB UNTER BESONDERER 
BERÜCKSICHTIGUNG DER ÜBERRESTE VON SIDONIA SCHLICK

Mgr. Lukáš Sláma, Philosophische Fakultät der Jan-Evangelista-Purkyně Universität 
in Ústí nad Labem/Aussig an der Elbe 

PRÄSIDENT DES HOFKRIEGSRATS HEINRICH SCHLICK VON BASSANO UND WEISSKIRCHEN

RUNDER TISCH UND DISKUSSION ZU DEN THEMENKREISEN

Samstag – 26. 9. 2026 – 8.30 Uhr

RNDr. Petr Rojík, Ph.D., Museum Sokolov/Falkenau, Beitragsorganisation der Karlsbader Region
DIE FAMILIE SCHLICK UND DER ZINNBERGBAU AUF DEN GÜTERN NEUDEK/NEJDEK 

UND HEINRICHSGRÜN/JINDŘICHOVICE

MUDr. Zdeněk Petráň, Tschechische Numismatische Gesellschaft, Praha/Prag
EINIGE HISTORISCH-NUMISMATISCHE PRIORITÄTEN DER FAMILIE SCHLICK

Mgr. Jan F. Pavlíček, Ph.D., Nationalmuseum Praha/Prag – Abteilung für Handschriften und alte Drucke
DIE SCHLICKS IN DER GEDRUCKTEN KULTUR DER FRÜHEN NEUZEIT 

IN DEN BÖHMISCHEN LÄNDERN

Ing. Jaroslav Ochec, Heimatforscher, Jáchymov/Sankt Joachimsthal
SPIELKARTEN IN JOACHIMSTHAL ZUR ZEIT DER FAMILIE SCHLICK 

 
Doc. Ing. Přemysl Krejčiřík, Ph.D., Mendel-Universität Brno/Brünn
LANDSCHAFTSVERÄNDERUNGEN DURCH DIE FAMILIE SCHLICK

Günther Krumpak, KulturCafé Prag, Wien, Österreich
DIE SCHLICKS UND WIEN

PhDr. Dana Stehlíková, CSc., Wirtschaftsuniversität/VŠE Praha/Prag
WEITERE JUWELEN AUS DEM ERBE DER HERZÖGE VON SACHSEN-LAUENBURG

Pause: 11.30 – 12.30 Uhr

Dr. Hertha Schwarz, unabhängige Historikerin, München, Deutschland
FÜRSTLICHE LEBENSRÄUME – DIE AUSSTATTUNG DES SCHLOSSES SCHLACKENWERTH 

IM 17. JAHRHUNDERT

Dr. Uli Steiger, Historische Bibliothek Rastatt, Deutschland
„MITHIN AUCH EINE DER GROSSEN ALLIANZEN VON EUROPA“: DIE HEIRAT DER PRINZESSIN 

AUGUSTA MARIA JOHANNA VON BADEN MIT HERZOG LUDWIG I. VON ORLÉANS 
ALS TEIL DER MARKGRÄFLICHEN FRIEDENSPOLITIK?

PhDr. Marian Hochel, Ph.D., Institut für Geschichtswissenschaften, 
Fakultät für Philosophie und Naturwissenschaften, Schlesische Universität in Opava/Troppau

FERDINAND III. VON TOSKANA AM HOFE NAPOLEONS IN PARIS, 
ZEITGENÖSSISCHEN ZEUGNISSEN ZUFOLGE



icostrov.cz/de/

Begleitprogramm des Symposiums:
25. 9. 2026 – 16.30 Uhr – Rastatter Hof

ENTHÜLLUNG EINER GEDENKTAFEL 
FÜR DAS ADELSGESCHLECHT DER SCHLICKS

Schloss Ostrov – Informationszentrum
Kommentierte Führung durch die Ausstellung

DIE SCHLICKS AUF DER HERRSCHAFT SCHLACKENWERTH 
– REICHTUM UND MACHT

Programmänderung vorbehalten. 

Wir bitten um eine Bestätigung Ihrer Teilnahme
an der Eröffnung und den einzelnen Vortragstagen

bis zum 18. 9. 2026
an die E-Mail-Adresse: zzelezna@ostrov.cz

Eintritt frei

Ing. Petr Polakovič, Museum der Auswanderung nach Brasilien, Ralsko – Nahlau/Náhlov
50 ITALIENISCHE BRIEFE EINER BRASILIANISCHEN KAISERIN AUS RIO 

IN BRASILIEN NACH BÖHMEN, NACH SCHLACKENWERTH/OSTROV

Mag. Dr. Helga Schwendinger, Historikerin, Wien, Österreich
KEIN RECHT AUF GLÜCK?

DAS NEUE LEBEN DER GROSSHERZOGLICHEN FAMILIE NACH 1859

Ing. Josef Macke, Heimatforscher – Verein der Freunde der Stadt Ostrov/Schlackenwerth
VOLKSSCHULE MIT TSCHECHOSLOWAKISCHER UNTERRICHTSSPRACHE 

IN OSTROV/SCHLACKENWERTH (1926–1938)
ERINNERUNG AN DEN 100. JAHRESTAG IHRER GRÜNDUNG

RUNDER TISCH UND DISKUSSION ZU DEN THEMENKREISEN

Abschluss – Danksagung an die Vortragenden:
Bc. Pavel Čekan, Bürgermeister der Stadt Ostrov


